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Protokoll 
 
der öffentlichen Gemeinderatssitzung Nr. 3, 
Mittwoch, 26. April 2023, 19.00 Uhr 

Amt Bürgermeisteramt 
AZ 022.3 
Datum 10.05.2023 
  

    

 
 
Anwesend sind: 
 
Gemeinderätin (GRin) Monika Bachstein 
Gemeinderat (GR) Rainer Hartmann 
GRin Birgit Hermann 
GR Jochen Hog 
GR Dr. Olaf Machul  
GR Udo Natterer 
GR Dr. Martin Uhl 
 
 
Bürgermeister (BM) Markus Rees als Vorsitzender 
Hauptamtsleiterin (HALin) Kathrin Schill als Protokollführerin 
 
 
Entschuldigt ist/sind: 
 
GR Dr. Stefan Göhring  
GR Tobias Schnurpfeil  
GR Adrian Weißhaar  
 
Dauer: 
 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ende:  20.57 Uhr 
 
 
Ort: 
 
Foyer der Saalenberghalle Sölden, Herrgasse 6, 79294 Sölden 
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Tagesordnung 
 
 
TOP 1: 
Anfragen der Zuhörer  
 
TOP 2: 
Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 01.03.2023 
 
TOP 3: 
Schöffenwahl 2024 – 2028 
 
TOP 4: 
Straßenmaßnahme „Wohnumfeldmaßnahme Bürglestraße“ zwischen der Einmündung 
Dorfstraße und Schlossweg  
 
TOP 5: 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung in der Grundschule ab 2026  
 
TOP 6: 
Aktivierung Jugendraum  
 
TOP 7: 
Bekanntgaben  
 
TOP 8: 
Anfragen und Anträge der Gemeinderäte  
 
TOP 9: 
Anfragen der Zuhörer 
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BM Rees begrüßt die anwesenden Gemeinderäte/innen und die Zuhörer/innen. 
 
 
TOP 1: 
Anfragen der Zuhörer  
 
Es gibt keine Anfragen. 
 
 
TOP 2: 
Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 01.03.2023 
 
BM Rees fragt nach, ob es zu dem Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
01.03.2023 Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche gebe. Dies wurde verneint. Das Protokoll 
vom 01.03.2023 wird zur Unterzeichnung in Umlauf gegeben. 
 
 
TOP 3: 
Schöffenwahl 2024 – 2028 
 
BM Rees erläutert den Sachverhalt anhand der Beratungsvorlage, die den  
Gemeinderäten/innen mit der Einladung zur Sitzung zugesandt wurde und Bestandteil des 
Protokolls ist. 
 
GR Dr. Uhl erkundigt sich nach dem Hintergrund der Reihenfolge der Bewerber in der Bera-
tungsvorlage.  
 
BM Rees teilt mit, dass die Reihenfolge den Eingang der Bewerbungen widerspiegelt. 
 
GR Dr. Uhl befürwortet, bei der Weiterleitung der Vorschlagsliste dem Amtsgericht mitzuteil-
ten, dass alle Bewerber gleichberechtigt in das Amt gewählt wurden. 
 
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat beschließt, Dr. Jakob Sander, Hubert Hoffmann, Jörg Czybulka, Stefanie 
Gerber, Susanne Hartmann als Schöffen an das Amtsgericht Freiburg vorzuschlagen. Die 
Verwaltung wird beauftragt, den Schöffenvorschlag dem Amtsgericht mitzuteilen sowie die 
hierzu erforderlichen organisatorischen Dinge durchzuführen. 
 
Beschluss 
Der Beschlussvorschlag wird einstimmig (8 Stimmen) angenommen. 
 
 
TOP 4: 
Straßenmaßnahme „Wohnumfeldmaßnahme Bürglestraße“ zwischen der Einmündung 
Dorfstraße und Schloßweg  
 
BM Rees erläutert den Sachverhalt anhand der Beratungsvorlage, die den  
Gemeinderäten/innen mit der Einladung zur Sitzung zugesandt wurde und Bestandteil des 
Protokolls ist. 
 
GR Hog teilt mit, dass seines Wissens auf dem Linderhof ein Wasserrecht bestehe und 
möchte wissen, was mit diesem geschehen werde. 
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BM Rees erläutert, dass es sich bei dem Wasserrecht um ein persönliches Eigentum hande-
le und nach aktuellem Stand dieses im privaten Eigentum bliebe.  
 
GR Dr. Machul erkundigt sich nach den anfallenden Kosten.  
 
Die Kosten werden vermutlich bei ca. 3.000,00 € - 7.000,00 € liegen. Zunächst werde es ei-
nen ersten Aufruf an alle Angrenzer geben. Die Projektumsetzung liege bei 5-10 Jahren, so 
BM Rees. 
 
GR Hartmann fragt nach dem Gesamtbetrag der Maßnahme.  
 
Dieser werde auf ca. 300.000,00 € geschätzt, so BM Rees. Förderungen durch den Aus-
gleichstock seien vorgesehen.  
 
GR Dr. Uhl unterstütze die Herangehensweise. Er setze auf eine Verbesserung der Geh-
wegsituation und wünsche sich eine Auflockerung in diesem Bereich.  
 
GR Hog freue sich über die Umsetzung und fragt nach einer möglichen Erweiterung.  
 
Dies sei grundsätzlich eine Entscheidung des Gemeinderats, so BM Rees. Die Problematik 
seie nicht die Erschließungsmaßnahmen, sondern der Straßenbau. Er halte die Wohnum-
feldmaßnahme in der Bürglestraße für einen großen Schritt. Ihm sei es wichtig, die Planung 
voranzutreiben.  
 
GR Natterer fügt hinzu, dass für ihn wichtig sei, Stück für Stück die Maßnahmen umzusetzen 
und vor allem stetig daran zu bleiben.  
 
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, die Vorplanung für die „Wohnumfeldmaßnahme 
Bürglestraße“ an das Ingenieurbüro Raupach & Stangwald zu vergeben. 
 
Beschluss 
Der Beschlussvorschlag wird einstimmig (8 Stimmen) angenommen. 
 
 
TOP 5: 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung in der Grundschule ab 2026  
 
BM Rees erläutert den Sachverhalt anhand der Beratungsvorlage, die den  
Gemeinderäten/innen mit der Einladung zur Sitzung zugesandt wurde und Bestandteil des 
Protokolls ist. 
 
Trotz den offenen rechtlichen Punkten sei es BM Rees wichtig, sich bereits heute mit dem 
sehr komplexen Thema auseinanderzusetzen und über eventuell anfallende Planungen einer 
zukunftsweisenden Schule zu diskutieren. Ein Augenmerk liege u. a. auf dem Fördertopf des 
Bundes, dessen Gelder im „Windhundprinzip“ verteilt werden.  
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keinen Beschluss. 
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TOP 6: 
Aktivierung Jugendraum  
 
BM Rees erläutert den Sachverhalt anhand der Beratungsvorlage, die den  
Gemeinderäten/innen mit der Einladung zur Sitzung zugesandt wurde und Bestandteil des 
Protokolls ist. 
 
GR Dr. Machul findet es sehr gut, den Jugendraum wieder zu aktivieren und befürworte die 
Vorgehensweise. Er erkundige sich nach dem Ausbildungsstand des Betreuers.  
 
BM Rees teilt mit, dass selbstverständlich versucht werde, einen Sozialarbeiter oder Grup-
penleiter zu gewinnen. Zunächst sollen die Jugendlichen die Spielregeln des Jugendraumes 
verinnerlichen und dazu sei die Anwesenheit und Begleitung des Betreuers während den 
Öffnungszeiten unumgänglich. 
 
Bereits mit dem Christophoruswerk konnten in der Vergangenheit gute Ergebnisse erzielt 
werden, so GR Hartmann. Er möchte wissen, ob diese bereits angefragt wurden.  
 
Aufgrund von Personalproblemen haben diese kein Interesse gezeigt, so BM Rees.  
 
GRin Bachstein möchte wissen für welche Jugendlichen der Jugendraum interessant sei und 
ob es Programme gebe.  
 
BM Rees teilt mit, dass das Angebot eines offenen Treffs für Jungen und Mädchen im Alter 
von 14-18 Jahren sei.  
 
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat beschließt die Ausschreibung der Stelle als ehrenamtliche/r Begleiter/in 
(m/w/d) für den Jugendraum.  
 
Beschluss 
Der Beschlussvorschlag wird einstimmig (8 Stimmen) angenommen. 
 
 
TOP 7: 
Bekanntgaben  
 
BM Rees gibt bekannt, dass das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald die Gesetzmäßig-
keit der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2023 bestätigt 
habe.  
 
Termine: 
02.05.2023 Jahreshauptversammlung Männergesangsverein Liederkranz Sölden e.V. 
03.05.2023 JHV Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Hexental 
13.05.2023 Klausurtagung 
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TOP 8: 
Anfragen und Anträge der Gemeinderäte  
 
GR Hog teilt mit, dass die Verkehrssituation während des Wochenmarktes am Dienstag le-
bensgefährlich sei. Er regt an, entweder im Mitteilungsblatt auf die Parksituation hinzuweisen 
bzw. den Gemeindevollzugsdienst zu beauftragen, ein starkes Augenmerk darauf zu legen.  
 
 
TOP 9: 
Anfragen der Zuhörer 
 
Eine Zuhörerin fragt nach, wann der Grünstreifen Ecke Bürgelstraße/Mühlenweg gemäht 
werde. Dieser werde sehr gerne als Hundetoilette genutzt. 
 
BM Rees teilt mit, dass in diesem Bereich eine Blumenweise eingesät worden sei und der 
Bauhof diesen Bereich regelmäßig mäht.  
 
 
BM Rees schließt die Sitzung um 20.57 Uhr. 
 
 
 
 
 
 

Markus Rees 
Bürgermeister 

Kathrin Schill 
Protokollführerin 

 
Für den Gemeinderat: 

 


